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Ein Hoch auf das Königspaar und Kronprinzenpaar 2024
mit ihrem Hofstaat

König Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak möchten mit ihrem Hofstaat Anette Lödige und Dirk Dreisvogt, Petra und BernhardKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak möchten mit ihrem Hofstaat Anette Lödige und Dirk Dreisvogt, Petra und BernhardKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak möchten mit ihrem Hofstaat Anette Lödige und Dirk Dreisvogt, Petra und BernhardKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak möchten mit ihrem Hofstaat Anette Lödige und Dirk Dreisvogt, Petra und BernhardKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak möchten mit ihrem Hofstaat Anette Lödige und Dirk Dreisvogt, Petra und Bernhard
Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet sowie Kronprinz Lukas Nolte mit seiner Kronprinzessin Eva Schmitz und Anika Schmitz mit Cedric VogelsangSchübeler, Sylvia und Dominik Thiet sowie Kronprinz Lukas Nolte mit seiner Kronprinzessin Eva Schmitz und Anika Schmitz mit Cedric VogelsangSchübeler, Sylvia und Dominik Thiet sowie Kronprinz Lukas Nolte mit seiner Kronprinzessin Eva Schmitz und Anika Schmitz mit Cedric VogelsangSchübeler, Sylvia und Dominik Thiet sowie Kronprinz Lukas Nolte mit seiner Kronprinzessin Eva Schmitz und Anika Schmitz mit Cedric VogelsangSchübeler, Sylvia und Dominik Thiet sowie Kronprinz Lukas Nolte mit seiner Kronprinzessin Eva Schmitz und Anika Schmitz mit Cedric Vogelsang
und zahlreichen Gästen aus Nah und Fern ein rauschendes Schützenfest feiern. Foto: Margret Sielandund zahlreichen Gästen aus Nah und Fern ein rauschendes Schützenfest feiern. Foto: Margret Sielandund zahlreichen Gästen aus Nah und Fern ein rauschendes Schützenfest feiern. Foto: Margret Sielandund zahlreichen Gästen aus Nah und Fern ein rauschendes Schützenfest feiern. Foto: Margret Sielandund zahlreichen Gästen aus Nah und Fern ein rauschendes Schützenfest feiern. Foto: Margret Sieland
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Ende: Informationen aus der Stadt SteinheimEnde: Informationen aus der Stadt SteinheimEnde: Informationen aus der Stadt SteinheimEnde: Informationen aus der Stadt SteinheimEnde: Informationen aus der Stadt Steinheim

düstere Zukunftsprognosen hän-
gen wie dunkle Regenwolken über
unserem Land - Insolvenzen gro-
ßer Handelsketten und Konzerne
machen Schlagzeile. Auch in
Ostwestfalen wägen Traditionsun-
ternehmen ihre Investitionsent-
scheidungen ab, erwägen gar eine
Verlagerung ihrer Produktionen
ins Ausland. In diesem Kontext
wird häufig auch die kaum noch
zu kompensierende Zahl fehlender
Fachkräfte thematisiert und -
vielfach sehr negativ - die Leis-
tungsfähigkeit und Leistungsbe-
reitschaft einer ganzen Genera-
tion. Umso mehr erfreuen Schlag-
zeilen wie diese im Westfalen-
Blatt vergangener Woche: „Stein-
heimer Schüler räumen bei Robo-
terwettbewerb ab“. Ein Wett-
bewerb des Zentrums für
Innovation und Technik in NRW
(ZDI), aus dem das Team „Code-
Attack“ der Realschule Steinheim
sowie Schülerinnen und Schülern
des Gymnasiums Steinheim auf
regionaler Ebene erneut als
Sieger hervorgegangen ist.
Ebenfalls hat das Team „Code-

Juniors“ der Grundschule
Steinheim, erstmals angetreten,
sich den 1. Platz geholt. Eine
supertolle Leistung kluger Jungen
und Mädchen, die ihr Wissen, ihr
Wollen und ihr Können im
Wettbewerb mit vielen anderen
jungen Vertreterinnen und
Vertretern dieser intelligenten,
wissbegierigen und lernwilligen
Generation messen! Toll!
Es zeigt sich hier einmal mehr, zu
welchen Leistungen Schüler und
Schülerinnen unter versierter,
fachkundiger Anleitung durch
motivierte Lehrer fähig sind. Mein
Glückwunsch gilt gleichermaßen
den Siegerinnen und Siegern und
Team-Coach Frank Klose. Und viel
Erfolg für den Landeswettbewerb!
Umschwenkung Lother Straße aufUmschwenkung Lother Straße aufUmschwenkung Lother Straße aufUmschwenkung Lother Straße aufUmschwenkung Lother Straße auf
Hagedorner StraßeHagedorner StraßeHagedorner StraßeHagedorner StraßeHagedorner Straße
Die Baumaßnahme ist mittelfristig
ausgerichtet auf die geplante
Entlastung der Schiederstraße und
langfristig auf die weitere
Entwicklung der Innenstadt, hier
insbesondere der Neugestaltung
des innerstädtischen Rings.
Umfang und Größenordnung der

Maßnahme erfordern Straßenvoll-
sperrungen: Kürzlich der Hagedor-
ner Straße und aktuell der Lother
Straße. Diese Maßnahmen und
daraus folgenden Umleitungshin-
weise werden in der Tagespresse
im zeitlichen Zusammenhang
bekannt gegeben und auf der
Homepage der Stadt angekündigt.
Die Verwaltung bittet darum, den
Umleitungshinweisen zu folgen
und nicht auf die umliegenden
Wirtschaftswege auszuweichen,
zumal einige für Kraftfahrzeuge
gesperrt sind. Diese werden zu-
dem in der anstehenden Erntezeit
von großen landwirtschaftlichen
Fahrzeuge befahren, die weder
ausweichen können noch rück-
wärtsfahren dürfen. Ich bitte um
Ihr Mitwirken und danke für Ihre
Geduld.
Über den Fortschritt weiterer
Großbaumaßnahmen - Quartier
am Kump, Feuerwehrneubau Berg-
heim, OGS-Erweiterung, etc. wird
es in den kommenden Wochen
gesonderte Berichterstattung ge-
ben. Die anstehenden Ferien-
wochen werden für turnusmäßige

Bürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten Torke

Instandhaltungsmaßnahmen in
den Schulen und Kindergärten
genutzt. Das Lehrerzimmer der
Realschule wird vollumfänglich
renoviert.
Ich wünsche Ihnen eine schöne
Ferienzeit - ob zu Hause oder in
der Ferne!
Ihr
Carsten Torke
Bürgermeister

Mystisches Indien und Modernes Dubai
Indienreise mit Pastor Davis
(sie) Auf Anregung von einigen
Interessierten und von Pastor
Davis Kannampuzha, der 2016
nach knapp neun Jahren Aufenthalt
im pastoralen Raum Steinheim-
Marienmünster-Nieheim, wieder
in seine Heimat Indien abberufen
wurde, wird eine 15-tägige Pilger-
und Erlebsnisreise vom 13. bis 27.
Januar 2025 unter dem Motto
„Mystisches Indien & Modernes
Dubai“ angeboten. Der Reise´-
veranstalter ist ipr Pilgerreisen
GmbH. Näheres zum Reiseablauf,
Informationsmaterial und die
Reiseanmeldung können per
E-Mail an
indienpilgerreisen@gmx.de
oder bei folgenden Mitreisenden
angefordert werden:

• Alexandra Kleine,
Obere Str. 56,
32839 Steinheim-Vinsebeck
Tel 05233/3673 und

• Marina Overkott,
Unterm Gerskamp 6,
32839 Steinheim-Sandebeck
Tel 05238/1671 ab 18 Uhr

Bei einer Mindestteilnehmerzahl
von 20 Personen kann die Reise
durchgeführt werden. Die
Maximal-Teilnehmerzahl sind 34
Personen. Aufgrund der
beschränkten Teilnehmerzahl
werden die Plätze nach
Eingangsdatum der Anmeldung
vergeben. Anmeldeschluss ist der
30. Juli. Die Anmeldungen können
per E-Mail, Post oder persönlich
bei Alexandra Kleine oder Marina

Overkott abgegeben werden. Die
Reise ist nicht für Menschen mit

Pastor Davis (Mitte) bei einem seiner letzten Besuche in Steinheim freutPastor Davis (Mitte) bei einem seiner letzten Besuche in Steinheim freutPastor Davis (Mitte) bei einem seiner letzten Besuche in Steinheim freutPastor Davis (Mitte) bei einem seiner letzten Besuche in Steinheim freutPastor Davis (Mitte) bei einem seiner letzten Besuche in Steinheim freut
sich darauf den Menschen seine Heimat Indien zu zeigen.sich darauf den Menschen seine Heimat Indien zu zeigen.sich darauf den Menschen seine Heimat Indien zu zeigen.sich darauf den Menschen seine Heimat Indien zu zeigen.sich darauf den Menschen seine Heimat Indien zu zeigen.

eingeschränkter Mobilität ge-
eignet.



Mitteilungsblatt Steinheim | 31. Jahrgang | Nr. 6 | Dienstag, 25. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media 3

Beratung und Verkauf

Claudia Becker 

Tel.:  05648 9637986

Mobil: 0170 6620770

claudia.becker@okal.de

www.okal.de

Kinderferienspaß in den Sommerferien
Rund 64 Aktionen stehen vom 29. Juli bis 19. August 2024 für Nieheim und Steinheim
zur Auswahl
(sie) In diesem Sommer findet der
Kinderferienspaß in Steinheim
zum 37. Mal statt. Seit 2013 wird
das Programm gemeinsam mit der
Stadt Nieheim angeboten
„Wir haben wieder zahlreiche
Aktionen für die Kinder aus Stein-
heim, Nieheim und Umgebung im
Programm. Dank der großen
Unterstützung der Städte Nieheim
und Steinheim, der Center Apo-
theke, Apotheke im Gesundheits-
zentrum und der Marktapotheke
in Steinheim sowie der Nikolaus
Apotheke aus Nieheim ist dies
breit gefächerte Angebot möglich.
In diesem Jahr geht ein beson-
derer Dank an Felix Klingenthal
(Inhaber und Geschäftsführer) vom
Center am Speicherturm in Stein-
heim sowie dessen Mitarbeiter
Andree Sake. Im Rahmen der
Feierlichkeiten zum 20 jährigen
Bestehens des Centers im
vergangenen Jahr konnten dort
auf einem Fahrradsimulator
„Radkilometer“ für Steinheim
„erstrampelt“ werden. Knapp
3000 Kilometer standen am Ende
auf dem Tacho. Diese Kilometer
wurde vom Unternehmen
Klingenthal in Euros aufgewogen
und dem Kinderferienspaß in

diesem Jahr zur Verfügung gestellt
„, erklärt Birgit Ischen. Felix
Klingenthal erläutert dazu, er
habe etwas zurückgeben wollen,
man sei der Steinheimer Bevöl-
kerung sehr dankbar für die Treue
zum Center, dies habe sich in den
letzten zwei Jahrzehnten gut in
Steinheim etabliert und würde
von der Bevölkerung bestens
angenommen.
64 Veranstaltungen stehen in
diesem Jahr wieder ONLINEONLINEONLINEONLINEONLINE auf
www.steinheim.ferienprogramm-
online.de zur Verfügung.
Ohne verbindliche Anmeldung
kann an den Veranstaltungen nicht
teilgenommen werden.
Johannes Schlütz, Bürgermeister
der Stadt Nieheim, freut sich über
das gemeinsame Angebot zum
Ferienspaß und richtet seinen Dank
an Birgit Ischen als Hauptorga-
nisatorin des Ganzen. Die Zusam-
menarbeit bezüglich des Kinder-
ferien(s)Passes zwischen den beiden
Städten Nieheim und Steinheim
habe in den vergangenen Jahren
bestens funktioniert.
Carsten Torke, Bürgermeister der
Stadt Steinheim, richtet seinen
Dank ebenfalls an Birgit Ischen,
die mit sehr viel Herzblut und

Engagement den Ferienspaß zum
22. Mal organisiert. „Sie hat
wieder ein großartiges Programm
auf die Beine gestellt, die Kinder
können sich in den verschie-
densten Bereichen wie Bogen-
schießen, Schatzsuche zu Pferd,
Mitmachzirkus und vielen anderen
Sachen ausprobieren. Die Fahrten

v-l-n-r.: Johhanes Schlütz (Bürgermeister Nieheim) Felix Klingenthalv-l-n-r.: Johhanes Schlütz (Bürgermeister Nieheim) Felix Klingenthalv-l-n-r.: Johhanes Schlütz (Bürgermeister Nieheim) Felix Klingenthalv-l-n-r.: Johhanes Schlütz (Bürgermeister Nieheim) Felix Klingenthalv-l-n-r.: Johhanes Schlütz (Bürgermeister Nieheim) Felix Klingenthal
(Geschäftsführer und Inhaber Center am Speicherturm), Carsten Torke(Geschäftsführer und Inhaber Center am Speicherturm), Carsten Torke(Geschäftsführer und Inhaber Center am Speicherturm), Carsten Torke(Geschäftsführer und Inhaber Center am Speicherturm), Carsten Torke(Geschäftsführer und Inhaber Center am Speicherturm), Carsten Torke
(Bürgermeister Steinheim) Andree Sake (Mitarbeiter Center am(Bürgermeister Steinheim) Andree Sake (Mitarbeiter Center am(Bürgermeister Steinheim) Andree Sake (Mitarbeiter Center am(Bürgermeister Steinheim) Andree Sake (Mitarbeiter Center am(Bürgermeister Steinheim) Andree Sake (Mitarbeiter Center am
Speicherturm) und Birgit Ischen (Stadt Steinheim) stellten das ProgrammSpeicherturm) und Birgit Ischen (Stadt Steinheim) stellten das ProgrammSpeicherturm) und Birgit Ischen (Stadt Steinheim) stellten das ProgrammSpeicherturm) und Birgit Ischen (Stadt Steinheim) stellten das ProgrammSpeicherturm) und Birgit Ischen (Stadt Steinheim) stellten das Programm
des Kinderferienspaßes 2024 vor.  Foto: Margret Sielanddes Kinderferienspaßes 2024 vor.  Foto: Margret Sielanddes Kinderferienspaßes 2024 vor.  Foto: Margret Sielanddes Kinderferienspaßes 2024 vor.  Foto: Margret Sielanddes Kinderferienspaßes 2024 vor.  Foto: Margret Sieland

ins Rasti Land, zum Kletterpark,
Kino und Activity Park sind sicher
besondere Highlights. Ebenfalls
Danke an alle, die sich bereit
erklärt haben mitzumachen und
diese Aktionen anbieten und
betreuen. Ob Verein, Gruppen oder
Einzelpersonen - ohne sie alle wäre
kein Kinderferienspaß möglich.“

Dorfaktionstag „Sauberes Dorf“ in Grevenhagen
Ortsvorsteher konnte auf viele fleißige Helfer zählen
(sie) Unter dem Motto „Sauberes
Dorf“ fanden sich in Grevenhagen
am Dorfaktionstag viele Helfe-
rinnen und Helfer am Treffpunkt
Dorfgemeinschaftshaus ein. Durch
die überaus gute Beteiligung
konnten alle geplanten Arbeiten
vollständig erledigt werden.
Der Platz rund um das Dorfge-

meinschaftshaus stand dabei im
Mittelpunkt, dass Pflaster wurde
gesäubert, die Bänke und Tische
gereinigt. Mit Blick auf das am
25. und 26. Mai anstehende
Schützenfest erfolgte die Verle-
gung eines neuen Pflaster zu den
Toilettenanlagen im Anbau des
Dorfgemeinschafthauses. Auf dem

Spielplatz wurde die Buckelpiste
frei geschnitten. Im Ort wurden
der Aushangkasten und die Aus-
hangtafel mit einem neuen An-
strich versehen. Auch die Ortsein-
gangs- und die Straßenschilder
sind gereinigt worden.
Der Ortsvorsteher Hans-Josef
Niggemeier dankte allen Be-

teiligten für den eindrucksvollen
Einsatz und konnte mit Freude auf
einen erfolgreichen Tag zurück-
blicken.
Abschliessend konnten sich alle
Teilnehmer mit Bratwurst vom
Grill stärken und den Tag mit
kühlen und warmen Getränken
ausklingen lassen.
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Drohnenunterstützte Kitzrettung
Schülerinnen und Schüler der Realschule Steinheim helfen mit

Realschule Steinheim beteiligen
sich freiwillig mit ihrem Lehrer an
der Kitzrettung. Ein Drohnenteam
besteht aus einem Piloten und
zwei bis drei Läufern. Bei dem
Einsatz fliegt der Pilot die
gewählte Fläche mit der Drohne
ab. Wenn ein Jungtier zu erkennen
ist, begeben sich die Läufer mit
Handschuhen und Kisten zu der
Stelle. Sie sammeln Gras und
fassen die Jungtiere nur mit
Handschuhen und Gras an, denn
die Tiere dürfen keinen mensch-
lichen Geruch annehmen. Es
besteht sonst die Gefahr, dass die
Mutter sie nicht mehr annimmt
und die Kitze verhungern. Mit
Gras werden die Kitze dann in die
Kisten gesetzt. Die Kisten werden
verschlossen und nach der Mahd
werden die Kitze wieder frei-
gelassen. Auf den Kisten sind
Aufkleber angebracht, die er-
kenntlich machen, dass sich in der
Kiste ein Kitz befindet. Trotz der
Aufkleber kommt es leider vor,
dass Menschen aus der Bevöl-

(sie) Die Landwirte der Region
sind auf ihren Feldern aktiv, die
Mahd hat begonnen und die
Ricken (weibliches Rehwild) haben
bereits die ersten Kitze gesetzt.
Häufig werden die Kitze von ihren
Müttern in den Wiesen abgelegt,
weil sie dort gut vor Fressfeinden
geschützt sind. Da Rehkitze zu
Beginn noch keinen Fluchtreflex
haben, laufen sie bei Gefahr nicht
weg, sondern bleiben reglos auf
dem Boden liegen. Wenn der
Landwirt die Wiese mäht, bedeutet
dieses Verhalten den Tod der
Kitze. Das Absuchen der Flächen
mit Hilfe einer Drohne mit
Wärmebildkamera ist nicht nur
effektiver und zuverlässiger als
bisherige Verfahren wie bei-
spielsweise das Vergrämen durch
Aufstellen von Scheuchen oder das
Begehen der Flächen, sie ist auch
zeitsparender und somit die beste
Alternative.
In der dritten Saison der Reh-
kitzrettung stehen dem Hegering
Steinheim in diesem Jahr
zusammen mit der Drohne der
Jagdgenossenschaft Ottenhausen
drei Drohnen mit Wärmebild-
kamera zur Verfügung. Die beiden
eigenen Drohnen des Hegerings
Steinheim wurden durch das
Bundesministerium für Ernährung
und Landwirtschaft (BMEL) ge-
fördert. Diese Drohnen werden
ausschließlich zur Jungwildret-
tung eingesetzt. Im vergangenen
Jahr 2023 wurden 262 Hektar auf
174 Flächen beflogen. Dabei
wurden 92 Kitze gefunden.
In der aktuellen Saison, in der

sich die Einsätze witterungs-
bedingt zeitlich mehr in den Juni
verschieben, konnten bis Anfang
Juni circa 68 Hektar beflogen und
dabei 16 Kitze gerettet werden.
Dem Hegering stehen noch knapp
280 Hektar bisher angemeldeter
Flächen zum Absuchen bevor.
Das Team besteht aus mittler-
weile circa 40 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, die sich
in den frühen Morgenstunden zu
ihrem Einsatz begeben. Dabei
handelt es sich nicht nur um
Jägerinnen und Jäger, sondern
auch um viele Tier- und Natur-
liebhaber/innen aus der Bevöl-
kerung. Auch Schülerinnen und
Schüler der Klassen 7 bis 10 der

kerung die Kitze freilassen. Der
Hegering Steinheim bittet darum,
dies nicht zu tun, denn wenn die
Kitze zurück in die Flächen laufen,
können sie nicht mehr vor dem
Mähtod bewahrt werden. Nach
der Mahd lässt das Drohnenteam
die Kitze wieder frei und die
Mutter holt die Kitze wieder ab.
Neben der Drohne wird bei jedem
Einsatz viel Equipment benötigt
wie Funkgeräte zur Verständigung
zwischen Piloten und Läufern,
Bildschirme zur besseren Ansicht
des Flugbildes, Kisten, in denen
die Kitze während der Mahd
untergebracht werden, Hand-
schuhe, mit denen die Tiere
angefasst werden oder Kescher.
Mit all diesem Equipment konnte
sich der Hegering dank Spenden
von örtlichen Firmen, Pächtern
und Landwirten ausstatten.
Der Hegering freut sich über
weitere Spenden, denn es müssen
neue Akkus für die Drohnen
angeschafft werden und ein
weiterer Monitor.

In einer gut gepolsterten Kiste „warten“ die KitzeIn einer gut gepolsterten Kiste „warten“ die KitzeIn einer gut gepolsterten Kiste „warten“ die KitzeIn einer gut gepolsterten Kiste „warten“ die KitzeIn einer gut gepolsterten Kiste „warten“ die Kitze
sicher bis die Mahd vorüber ist und sie wieder densicher bis die Mahd vorüber ist und sie wieder densicher bis die Mahd vorüber ist und sie wieder densicher bis die Mahd vorüber ist und sie wieder densicher bis die Mahd vorüber ist und sie wieder den
Müttern übergeben werden.Müttern übergeben werden.Müttern übergeben werden.Müttern übergeben werden.Müttern übergeben werden.

Mit Drohnen können die Jungkitze auf den FeldernMit Drohnen können die Jungkitze auf den FeldernMit Drohnen können die Jungkitze auf den FeldernMit Drohnen können die Jungkitze auf den FeldernMit Drohnen können die Jungkitze auf den Feldern
gesichtet und anschließend in Sicherheit gebrachtgesichtet und anschließend in Sicherheit gebrachtgesichtet und anschließend in Sicherheit gebrachtgesichtet und anschließend in Sicherheit gebrachtgesichtet und anschließend in Sicherheit gebracht
werden.werden.werden.werden.werden.
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Neue Therapiepraxis in der Alten Töpferei
Mechthild Niedermeyer aus Alhausen ist Heilpraktikerin für Psychotherapie.
Bei einem Tag der offenen Tür am 23. Juni stellt sie ihre Arbeit vor.

Anzeige

Mechthild Niedermeyer. Dazu
verwendet die Heilpraktikerin
Techniken der Kunsttherapie, der
Familienaufstellung, sowie der
Hypnose und Rückführung.
Wie diese Arbeit konkret ausse-
hen kann, erläutert die Thera-
peutin am Sonntag, 23. Juni, von
11 bis 17 Uhr in den Räum-
lichkeiten ihrer Praxis „Konzept-
frei“ im Weberring 48 in Bad
Driburg-Alhausen. Bei dem Tag der
offenen Tür ist auch die aus-
gebildete Qigong-Kursleiterin
und Meditations- und Entspan-
nungspädagogin Bibianna Müller
dabei, die ebenfalls in den Kon-
zeptfrei-Räumlichkeiten Work-
shops und Seminare anbietet.
Praxisbetreiberin Mechthild

Alhausen. Die Alte Töpferei ist
ein markantes Gebäude im
Zentrum von Bad Driburg-
Alhausen. In dem historischen
Bauernhaus betreibt die Heil-
praktikerin für Psychotherapie,
Mechthild Niedermeyer die
Therapiepraxis Konzeptfrei. Dort
bietet Mechthild Niedermeyer
Kunsttherapie, Systemische
Therapie, Familienaufstellung
und Hypnose an.
„Mein Anliegen ist es, Menschen
in ihrer Entwicklungsarbeit
durch Selbsterfahrung und
Gespräch zu begleiten. Das Ziel
ist es, Selbstfürsorge zu
erlangen, Blockaden zu lösen
und den Fokus auf das eigene
Potenzial zu richten“, erklärt

Heilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild Niedermeyer betreibt inHeilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild Niedermeyer betreibt inHeilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild Niedermeyer betreibt inHeilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild Niedermeyer betreibt inHeilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild Niedermeyer betreibt in
Alhausen die Praxis „Konzeptfrei“.Alhausen die Praxis „Konzeptfrei“.Alhausen die Praxis „Konzeptfrei“.Alhausen die Praxis „Konzeptfrei“.Alhausen die Praxis „Konzeptfrei“.

Im markanten Gebäude der Alten Töpferei in der Ortsmitte vonIm markanten Gebäude der Alten Töpferei in der Ortsmitte vonIm markanten Gebäude der Alten Töpferei in der Ortsmitte vonIm markanten Gebäude der Alten Töpferei in der Ortsmitte vonIm markanten Gebäude der Alten Töpferei in der Ortsmitte von
Alhausen betreibt die Heilpraktikerin für Psychotherapie MechthildAlhausen betreibt die Heilpraktikerin für Psychotherapie MechthildAlhausen betreibt die Heilpraktikerin für Psychotherapie MechthildAlhausen betreibt die Heilpraktikerin für Psychotherapie MechthildAlhausen betreibt die Heilpraktikerin für Psychotherapie Mechthild
Niedermeyer ihre Praxis.Niedermeyer ihre Praxis.Niedermeyer ihre Praxis.Niedermeyer ihre Praxis.Niedermeyer ihre Praxis.

Niedermeyer stammt aus
Alhausen und ist gelernte
Krankenschwester mit Fortbil-
dung zur Palliativschwester. „Seit
2015 bilde ich mich kontinuierlich
weiter, erst in Systemischer
Therapie und Familienaufstellung,
anschließend ab 2018 in
Kunsttherapie und zuletzt in
Hypnose und Rückführung“,
erklärt Mechthild Niedermeyer.
Die Therapeutin war unter
anderem sieben Jahre lang in
Hamburg tätig. Seit 1997 lebt die
Familie jedoch wieder in Alhausen.
Mechthild Niedermeyer arbeitet
als Kunsttherapeutin in einer

Bei der Kunsttherapie nutzt Mechthild Niedermeyer das Gespräch undBei der Kunsttherapie nutzt Mechthild Niedermeyer das Gespräch undBei der Kunsttherapie nutzt Mechthild Niedermeyer das Gespräch undBei der Kunsttherapie nutzt Mechthild Niedermeyer das Gespräch undBei der Kunsttherapie nutzt Mechthild Niedermeyer das Gespräch und
den Ausdruck über Farbe und Form.den Ausdruck über Farbe und Form.den Ausdruck über Farbe und Form.den Ausdruck über Farbe und Form.den Ausdruck über Farbe und Form.

Reha-Klinik für Psychosomatik
und Entwöhnung. Darüber
hinaus arbeitet sie freiberuflich
als Heilpraktikerin für Psycho-
therapie in ihrer eigenen Praxis
in Alhausen. Dort bietet sie auch
regelmäßig für die Volkshoch-
schule Seminare für intuitive
Malerei an.

Ausführliche Informationen über
Mechthild Niedermeyer und die
Arbeit ihrer Therapiepraxis in
Alhausen gibt es auf ihrer
Homepage
(heilpraktikerin-psychotherapie-
niedermeyer.de).
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Jannik Krome ist Schützenkönig in Ottenhausen
Königschießen St. Hubertus Schützenbruderschaft
(sie) Am 30. Mai fand das
Königsschießen der St. Hubertus
Schützenbruderschaft in Otten-
hausen statt. Bei bestem Wetter
versammelten sich zahlreiche
Schützenbrüder sowie
Besucherinnen und Besucher aus
nah und fern, um dieses Ereignis
zu feiern.
Der Tag begann mit einem
festlichen Umzug durch das Dorf,
angeführt vom Spielmanns- und
Fanfarenzug Ottenhausen. Vor
dem Beginn des Schießens wurde
noch einmal der amtierende
König, Julian Gensicki, feierlich
abgeholt. Der Oberst der
Schützenbruderschaft, Niklas
Gemke, eröffnete das Königs-
schießen mit einigen Worten und
betonte die Bedeutung der

Tradition und des Gemein-
schaftsgefühls.
Das Königsschießen war ein
spannender Wettbewerb, bei dem
sich die besten Schützen maßen.
In einem spannenden Stechen
konnte sich Jannik Krome
durchsetzen und ist somit neuer
Schützenkönig der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Otten-
hausen. Jannik Krome nahm seine
Freundin Julia Frost zur Königin.
Den Hofstaat vervollständigen die
Hofdamen Katharina Edler, Anna-
Lena Gelhaus, Katja Frost und
Frederike Stöver. Der Hofstaat
sowie der gesamte Verein fiebern
in den nächsten Wochen auf das
Schützenfest in Ottenhausen hin,
welches vom 6. bis zum 8. Juli
stattfindet.

Hofstaat 2024: (v.l.) Katharina Edler, Anna-Lena Gelhaus, JannikHofstaat 2024: (v.l.) Katharina Edler, Anna-Lena Gelhaus, JannikHofstaat 2024: (v.l.) Katharina Edler, Anna-Lena Gelhaus, JannikHofstaat 2024: (v.l.) Katharina Edler, Anna-Lena Gelhaus, JannikHofstaat 2024: (v.l.) Katharina Edler, Anna-Lena Gelhaus, Jannik
Krome, Julia Frost, Katja Frost, Frederike Stöver.Krome, Julia Frost, Katja Frost, Frederike Stöver.Krome, Julia Frost, Katja Frost, Frederike Stöver.Krome, Julia Frost, Katja Frost, Frederike Stöver.Krome, Julia Frost, Katja Frost, Frederike Stöver.

Das Fest klang im Dorfgemein-
schaftshaus aus, wo alle gemeinsam
bis in die frühen Morgenstunden
feierten. Das Königsschießen in

Ottenhausen zeigte erneut den
starken Zusammenhalt und die
lebendige Tradition des Schüt-
zenwesens in Ottenhausen.

Profi-Fußballcamp in Sandbeck
Von den Profis lernen

Trikot mit Hose und Stutzen,
Ticketgutscheine für das DFB
Fußballmuseum und dem Fort Fun
Abenteuerland. Als Erinnerung gibt
es eine Teilnehmendenurkunde und
einen Erinnerungspokal.
Es gibt noch freie Plätze und die
Anmeldungen sind unter

(sie) Erstmals richtet der SV
Sandebeck gemeinsam mit
HOLLYVENT ein Fußballcamp für
Jungen und Mädchen von 5 bis 15
Jahren in Sandebeck aus. Die
Fußballschule findet in den
Sommerferien vom 15. bis zum
19. Juli statt. Mit viel Erfahrung
und Fachwissen, aber vor allem
viel Freude, vermittelt das Profi-
Trainerteam, bestehend aus Ex-
Profi-Fußballern und zertifizierten
Trainern, in der Fußballschule
allen Teilnehmenden die Fein-
heiten des Fußballs.

Es wird ein tolles Rahmen-pogramm
(u. a. Technikparcours, Fußballquiz,
Schussgeschwindigkeitsmessung)
rund um den Fußball geben und
täglich finden im Sandebecker
Waldstadion jeweils zwei
Trainingseinheiten statt.
Zwischen den Trainingseinheiten
gibt es selbsverständlich eine
sportlergerechte Verpflegung für
alle Teilnehmenden und für den
ganzen Tag ist für ausreichend
Getränke gesorgt.
Zusätzlich erhalten alle Sportler
und Sportlerinnen ein Derbysar

(v.l.) Tobias Otto (Vorsitzender Jugendabteilung), Bastian & Benjamin,(v.l.) Tobias Otto (Vorsitzender Jugendabteilung), Bastian & Benjamin,(v.l.) Tobias Otto (Vorsitzender Jugendabteilung), Bastian & Benjamin,(v.l.) Tobias Otto (Vorsitzender Jugendabteilung), Bastian & Benjamin,(v.l.) Tobias Otto (Vorsitzender Jugendabteilung), Bastian & Benjamin,
Michael Brockmann (1. Vorsitzender)Michael Brockmann (1. Vorsitzender)Michael Brockmann (1. Vorsitzender)Michael Brockmann (1. Vorsitzender)Michael Brockmann (1. Vorsitzender)

form.jotform.com/
233184217280351oder unter
www.hollyvent.de möglich.
Der Verpflegungsstand wird
täglich für alle Begleitpersonen
und Zuschauer geöffnet haben und
bietet auch für die Nicht-Aktiven
Verpflegung und Erfrischungen an.
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Seminare 2024 -
Qualifizierung zur „Betrieblichen Pflegelotsenstelle“

„Resilienz durch Achtsam-
keit und Mitgefühl“
Workshop für pflegende Angehörige
in Höxter

Familie und Beruf zu verbinden, ist
nicht immer leicht. Mehr und mehr
Beschäftigte stehen von jetzt auf
gleich vor der Herausfor-derung,
Angehörige zu pflegen. Das stellt
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer vor die große Aufgabe, Beruf
und Pflege zu vereinbaren.
Mit dem Projekt „Qualifizierung
zu betrieblichen Pflegelotsen im
Kreis Höxter“ werden Beschäf-
tigte als Pflegelotsen für klein-
und mittelständische Unterneh-
men ausgebildet. Betriebliche
Pflegelotsen sollen im Unterneh-
men durch eine erste Orientie-
rungshilfe oder kollegiale Erst-
beratung zum Thema Pflege
unterstützen und über profes-
sionelle Angebote vor Ort infor-
mieren bzw. an diese weiterleiten.
Sie werden damit innerhalb ihres
Betriebes zum Ansprechpartner,
wenn es um die Hilfestellungen
bei der Pflege von Angehörigen
geht, und können an profes-
sionelle Hilfsstellen verweisen.
Die ausgebildeten Pflegelotsen
erhalten einen digitalen Pflege-
koffer, in dem die Inhalte der
Schulung gebündelt sind. Betrieb-

liche Pflegelotsen sind eine große
Unterstützung für Kolleginnen und
Kollegen, wenn plötzlich eine
Pflegesituation aufkommt und die
Vereinbarkeit von beruflichen und
privaten Verpflichtungen zur
Herausforderung wird.
Die GfW und fundus - Arbeits-
gemeinschaft für berufliche Wei-
terbildung im Kreis Höxter bieten
gemeinsam diese Qualifizierung
zum „Betrieblichen Pflegelotsen“
kostenlos an.
Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -
ErstqualifizierungErstqualifizierungErstqualifizierungErstqualifizierungErstqualifizierung
7. November, GfW im Kreis Höxter
mbH, Corveyer Allee 7,
37671 Höxter, Sitzungssaal
8.30 bis 16.30 Uhr
Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:
Pflegeberatung des Kreises Höxter
stellt sich vor, Gespräche führen,
Gesprächstechniken für Pflege-
lotsen, Grundkenntnisse Pflege.
Grundwissen für Pflegelotsen,
Pflegesituationen und Pflegegra-
de, Beratungsstellen und Hilfsan-
gebote im Kreis Höxter, Pflege-
unterstützung und Angebote,
Pflege in Heimen / Tagespflege /
ambulante Dienste, Hilfsmittel,

Finanzielle Hilfen und Ansprüche
Einmal jährlich erfolgt für die
Pflegelotsen eine Auffrischungs-
veranstaltung.
Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -Betrieblicher Pflegelotse -
VVVVVernetzung und ernetzung und ernetzung und ernetzung und ernetzung und AuffrischungAuffrischungAuffrischungAuffrischungAuffrischung
28. November, GfW im Kreis
Höxter mbH, Corveyer Allee 7,
37671 Höxter, Sitzungssaal
13 bis 16 Uhr
Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:
Beispiele aus der Beratungs-
praxis, Aktuelles im Bereich der
Pflege, Vorsorgevollmacht, Be-

treuungs- und Patientenverfü-
gung, Ehegattennotvertretungs-
recht, Austausch und Diskussion
Das Angebot ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist erforderlich.
Nähere Informationen finden Sie
auch unter www.xregion.de (Menü
Wirtschaft / Betriebliche
Pflegelotsenstelle)
Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:
fundus e.V. und GfW im Kreis
Höxter mbH, Corveyer Allee 7,
37671 Höxter, Oliver Verhoeven,
05271-974312, ov@gfwhoexter.de

Am Dienstag, 2. Juli, sind
pflegende Angehörige von 14.30
bis 16.30 Uhr eingeladen, ihre
Aufmerksamkeit auf sich selbst
zu richten. Pflegende Angehörige,
die sich manchmal wie im
„Hamsterrad“ fühlen und
automatisiert reagieren, erhalten
in diesem Workshop Impulse, um
für sich gut zu sorgen. Anhand
von Übungen bekommen die
Teilnehmenden Hinweise, wie sie
im (Pflege-)Alltag achtsam mit sich
selbst umgehen und schwierige
Lebenssituationen, Gedanken und
Gefühle meistern können. Re-
ferentin ist die Heilpraktikerin
Elisabeth Lübbers.
Interessierte pflegende Ange-
hörige melden sich bitte bis zum
26. Juni beim Kontaktbüro

Pflegeselbsthilfe telefonisch unter
05271 96 69 875 oder per E-Mail
unter pflegeselbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org an. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Der
Veranstaltungsort ist barrierefrei
erreichbar.
Das Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
des PARITÄTISCHEN informiert
über bestehende Selbsthilfegrup-
pen für pflegende Angehörige, be-
gleitet und unterstützt beste-
hende Gruppen und hilft bei
Gründung und Aufbau neuer
Selbsthilfegruppen. Die Einrich-
tung wird gefördert durch das
Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes NRW,
der Landesverbände der Pflege-
kassen und des Verbandes der
Privaten Krankenversicherung.
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„Habe wieder Freude am Leben“
hat, nur um in ein kleines
Appartement in einer Senio-
renresidenz zu ziehen?
Ernst Holländer (86) hat das
gemacht. Und er hat es noch nicht
einen Tag bereut. „Wenn ich
vorher gewusst hätte, wie gut mir
dieser Umzug tut, hätte ich nicht
so lange gezögert“, sagt der
frühere kaufmännische Ange-
stellte. Über 50 Jahre hat er mit
seiner Frau Ingrid und den Kindern
in einem schönen, 200 Qua-
dratmeter großen Haus in
Helmershausen gewohnt. Irgend-
wann waren die Kinder aus dem
Haus. Im Juni 2021 ist dann auch
seine Frau Ingrid gestorben.
Plötzlich war Ernst Holländer ganz
allein in dem großen Haus. „Zehn
Jahre lang habe ich meine Frau
gepflegt und hätte auch einen
Grund gehabt, mich erleichtert zu
fühlen, aber das Gegenteil war
der Fall“, erzählt Ernst Holländer.
Ohne eine Aufgabe und allein mit
sich, hat Ernst Holländer keinen
Sinn mehr in seinem Leben
gesehen und ist in eine schwere
Depression verfallen. Seine Kinder
haben ihn gedrängt, seine
Situation zu verändern, aber es
fehlte ihm auch einfach die Kraft,
ein Entscheidung zu treffen. „Wir
sind überall rum gefahren und
haben uns Einrichtungen ange-
schaut, aber viele waren sowieso
ausgebucht und ich hätte mich
auf eine Warteliste schreiben
können, aber irgendwie habe ich
auch immer und überall ein Haar
in der Suppe gefunden, weil ich
es ja auch so wollte“, gibt
Holländer zu. Bei einer dieser
Besichtigungstouren hat sich
Ernst Holländer mit seinen
Kindern auch die Medicare-
Seniorenresidenz in Bad Driburg
angesehen.
„Vielleicht lag es daran, dass
dieses Haus ganz neu war und ich
ja auch auf der Suche nach einem
Neuanfang war, aber hier habe
ich gedacht, ich versuche es
jetzt“, erzählt der Senior. Seit
einem Jahr lebt Ernst Holländer
jetzt in der Medicare-Senio-
renresidenz. Von seiner Depres-
sion ist er vollständig genesen.
„Ich habe endlich wieder Freunde
am Leben und kann sehen, welch
ein schönes und wertvolles

Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem TTTTTod seiner Fod seiner Fod seiner Fod seiner Fod seiner Frrrrrau wau wau wau wau wararararar
alle Freude aus dem Leben vonalle Freude aus dem Leben vonalle Freude aus dem Leben vonalle Freude aus dem Leben vonalle Freude aus dem Leben von
Ernst Holländer (86) gewichen.Ernst Holländer (86) gewichen.Ernst Holländer (86) gewichen.Ernst Holländer (86) gewichen.Ernst Holländer (86) gewichen.
In seinem neuen Zuhause in derIn seinem neuen Zuhause in derIn seinem neuen Zuhause in derIn seinem neuen Zuhause in derIn seinem neuen Zuhause in der
Medicare-Seniorenresidenz inMedicare-Seniorenresidenz inMedicare-Seniorenresidenz inMedicare-Seniorenresidenz inMedicare-Seniorenresidenz in
Bad Driburg ist die Freude in seinBad Driburg ist die Freude in seinBad Driburg ist die Freude in seinBad Driburg ist die Freude in seinBad Driburg ist die Freude in sein
Leben zurückgekehrt.Leben zurückgekehrt.Leben zurückgekehrt.Leben zurückgekehrt.Leben zurückgekehrt.

Bad Driburg. Im Herzen von Bad
Driburg befindet sich die neue
Med i ca re -Sen io ren re s idenz .
Auf vier Etagen bietet sie seit
dem Sommer 2022 Platz für
80 Bewohner.
Daneben gibt es 50 Apartments

im betreuten Wohnen. Sie sind
ideal für jene, die noch
selbstständig leben und sich ein
gewisses Sicherheitsgefühl und
Service im Alter wünschen. Aber
soll man wirklich das eigene Haus
verkaufen, wo man so lange gelebt
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Geschenk das Leben doch ist“,
sagt Holländer. In der Medicare-
Seniorenresidenz in Bad Driburg
ist Ernst Holländer gut versorgt
und erfreut sich an vielen sozialen
Kontakten. Zusammen mit drei
weiteren Mietern der Senioren-
residenz trifft er sich jeden Mittag
zum Essen im hauseigenen Res-
taurant. Bei schönem Wetter sitzt
er im gemütlichen Garten der
Residenz und unterhält sich mit
anderen Bewohnern. Ernst Hol-
länder: „Ich habe auch eine
Saisonkarte für den gräflichen
Kurpark, der ist ja gleich um die
Ecke, aber genauso gerne sitze
ich auch einfach nur hier beim
Haus.“
Im betreuten Wohnen der
Medicare-Seniorenresidenz leben
die Mieter individuell und
selbstbestimmt. Zusätzlich bietet
das Haus aber die Möglichkeit, auf
kurzem Weg und ganz bequem je

nach Bedarf Leistungen dazu zu
buchen, die man sonst umständlich
organisieren müsste. „In unserem
betreuten Wohnen kombinieren
wir Selbstständigkeit und Si-
cherheit auf optimale Art und
Weise. Dieses Angebot richtet sich
an alle, die noch autark leben
können und möchten, aber auf
Komfort und ein Höchstmaß an
Sicherheit nicht verzichten
wollen“, erklärt Einrichtungs-
leiterin Maike Ulrich. Im betreuten
Wohnen genießen die Bewohner
ihre eigenen vier Wände. Mahl-
zeiten bis hin zur Vollpension sowie
Service- und Beratungsleistungen
sind nach Bedarf frei wählbar.
Maike Ulrich: „Unsere Bewohner
profitieren von einem wechselnden
Aktivitäts- und Unterhaltungs-
programm und vor allem fördert
und unterstützt unser Haus die
Bildung und Aufrechterhaltung
sozialer Kontakte.“

Im hauseigenen Restaurant treffen sie die Bewohner gerne zumIm hauseigenen Restaurant treffen sie die Bewohner gerne zumIm hauseigenen Restaurant treffen sie die Bewohner gerne zumIm hauseigenen Restaurant treffen sie die Bewohner gerne zumIm hauseigenen Restaurant treffen sie die Bewohner gerne zum
gemeinsamen Mittagessen.gemeinsamen Mittagessen.gemeinsamen Mittagessen.gemeinsamen Mittagessen.gemeinsamen Mittagessen.

Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-
Seniorenresidenz.Seniorenresidenz.Seniorenresidenz.Seniorenresidenz.Seniorenresidenz.

Bewohner Ernst Holländer fühlt sich in der Medicare-SeniorenresidenzBewohner Ernst Holländer fühlt sich in der Medicare-SeniorenresidenzBewohner Ernst Holländer fühlt sich in der Medicare-SeniorenresidenzBewohner Ernst Holländer fühlt sich in der Medicare-SeniorenresidenzBewohner Ernst Holländer fühlt sich in der Medicare-Seniorenresidenz
Bad Driburg gut aufgehoben.Bad Driburg gut aufgehoben.Bad Driburg gut aufgehoben.Bad Driburg gut aufgehoben.Bad Driburg gut aufgehoben.
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Der BSV begrüßt seinen neuen Schützenkönig
Er „tanzt auf vielen Hochzeiten“ wie man so schön so sagt
(sie) Alfred Gemmeke, Mitglied
der I. Kompanie sicherte sich die
Königswürde 2024.
Malermeister Alfred Gemmeke ist
ein umtriebiger Mensch. Immer
aktiv - in der Familie mit seinen
Enkelkindern, in der Innung/
Kreishandwerkerschaft, in der
Politik im Kreistag, im Kolping,
als Elferratsmitglied bzw. Senator
bei der StKG in Steinheim und
natürlich beim Bürgerschützen-
verein seiner Heimatstadt. Hier
sicherte er sich im dritten Stechen
beim Königsschießen die
Königswürde. Unter lautem Jubel
wurde er von den Schützen
empfangen. „Das war schon etwas
ganz Besonderes für mich, am
heutigen Tag den „Königstitel zu
erreichen“, erklärt Alfred
Gemmeke mit großer Freude.
„Denn heute Morgen hat mein
Vater Willi Gemmeke mit seinen
fast 95 Jahren vom Kommandeur

bekommen. Das macht mich schon
sehr stolz.“
Zur Königin wählte er die Königin
seines Herzens, seine langjährige
Lebensgefährtin Hildegard
Bartkowiak. „Wir waren schon
einige Male im Hofstaat bei

König Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak, mit ihrem Hofstaat (v.l.) Petra und BerndKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak, mit ihrem Hofstaat (v.l.) Petra und BerndKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak, mit ihrem Hofstaat (v.l.) Petra und BerndKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak, mit ihrem Hofstaat (v.l.) Petra und BerndKönig Alfred Gemmeke und seine Königin Hildegard Bartkowiak, mit ihrem Hofstaat (v.l.) Petra und Bernd
Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet und (r. hinten)Anette Lödige und Ditk Dreisvogt.Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet und (r. hinten)Anette Lödige und Ditk Dreisvogt.Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet und (r. hinten)Anette Lödige und Ditk Dreisvogt.Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet und (r. hinten)Anette Lödige und Ditk Dreisvogt.Schübeler, Sylvia und Dominik Thiet und (r. hinten)Anette Lödige und Ditk Dreisvogt.

verschiedeneen Königspaaren und
auch sogar als mein Vater König
war,“ erklärt Alfred Gemmeke.
„Aber jetzt gemeinsam das
Königspaar zu sein ist nochmal
etwas ganz besonderes.“ Den
Hofstaat vervollständigen Sylvia

Meinolf (r.) und Alfred Gemmeke (l.) freuen sich mit ihrem Vater WilliMeinolf (r.) und Alfred Gemmeke (l.) freuen sich mit ihrem Vater WilliMeinolf (r.) und Alfred Gemmeke (l.) freuen sich mit ihrem Vater WilliMeinolf (r.) und Alfred Gemmeke (l.) freuen sich mit ihrem Vater WilliMeinolf (r.) und Alfred Gemmeke (l.) freuen sich mit ihrem Vater Willi
Gemmeke über die Urkunde für diesen für 65. jährige Mitgliedschaft imGemmeke über die Urkunde für diesen für 65. jährige Mitgliedschaft imGemmeke über die Urkunde für diesen für 65. jährige Mitgliedschaft imGemmeke über die Urkunde für diesen für 65. jährige Mitgliedschaft imGemmeke über die Urkunde für diesen für 65. jährige Mitgliedschaft im
Bürgerschützenverein Steinheim.Bürgerschützenverein Steinheim.Bürgerschützenverein Steinheim.Bürgerschützenverein Steinheim.Bürgerschützenverein Steinheim.

Andreas Rohde eine Urkunde zur
65. jährigen Mitgliedschaft im
Bürgerschützenverein überreicht
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und Dominik Thiet, Petra und
Bernhard Schübeler, Anette Lödige
und Dirk Dreisvogt. Die

Kronprinz Lukas Nolte und seine Kronprinzessin Eva Schmitz habenKronprinz Lukas Nolte und seine Kronprinzessin Eva Schmitz habenKronprinz Lukas Nolte und seine Kronprinzessin Eva Schmitz habenKronprinz Lukas Nolte und seine Kronprinzessin Eva Schmitz habenKronprinz Lukas Nolte und seine Kronprinzessin Eva Schmitz haben
Unterstützung im Hofstaat von Annika Schmitz und Cedric Vogelsang.Unterstützung im Hofstaat von Annika Schmitz und Cedric Vogelsang.Unterstützung im Hofstaat von Annika Schmitz und Cedric Vogelsang.Unterstützung im Hofstaat von Annika Schmitz und Cedric Vogelsang.Unterstützung im Hofstaat von Annika Schmitz und Cedric Vogelsang.

Mit Spaß im Team dabei. Die Herren des Hofstaates 2024 tragen ihrenMit Spaß im Team dabei. Die Herren des Hofstaates 2024 tragen ihrenMit Spaß im Team dabei. Die Herren des Hofstaates 2024 tragen ihrenMit Spaß im Team dabei. Die Herren des Hofstaates 2024 tragen ihrenMit Spaß im Team dabei. Die Herren des Hofstaates 2024 tragen ihren
König auf Händen. Fotos: Margret SielandKönig auf Händen. Fotos: Margret SielandKönig auf Händen. Fotos: Margret SielandKönig auf Händen. Fotos: Margret SielandKönig auf Händen. Fotos: Margret Sieland

Kronprinzenwürde erlangte Lukas
Nolte, er hat Kronprinzessin Eva
Schmitz an seiner Seite sowie im

Ausstellungseröffnung „20 Jahre Möbelmuseum“

2022 lud die Museumsinitiave
OWL alle ihr angschlossenen
Museen dazu ein, an ihren
Standorten Ausstellungen zum
Theme „Anfang“ zu gestalten. Das
Möbelmuseum Steinheim wurde
2002 ins Leben gerufen, konnte
somit 2022 schon sein 20-jähriges
Bestehen feiern. Deshalb wurde
im Rahmen der OWL-Initiative die
Ausstellung „Ein Museum (fast)
aus dem Nichts“ geplant und
vorbereitet. Da kam die Corona-
Pandemie dazwischen. Das
Museum musste geschlossen
werden. Die Ausstellung wartete
auf die Eröffnung und wird jetzt
der Öffentlichkeit zugänglich
gemacht.
Johannes Waldhoff, der die
Ausstellung konzipiert und jetzt

auf noch breitere Füsse gestellt
hat, sagt zur Zielsetzung des
Möbelmuseums: „Es geht dabei
nicht um die wirtschaftlich-
industrielle Seite der Möbel-
produktion wie Anfertigung -
Verkauf - Geld verdienen. Von den
Grundprinzipien jeder Museums-
arbeit, Sammeln - Erhalten -
Erforschen, liegt der Schwerpunkt
auf letzterem, dem Erforschen:
Möbel als Kulturträger, als
Vermittler zwischen Handwerk
und Kunst, das ist das Haupt-
anliegen der Ausstellung“. Einen
guten Einblick gewährt auch die
neue Homepage des Möbelmu-
seums. Zum Besuch des Möbelmu-
seums und dieser interessanten,
die Steinheimer Kultur sichtbar
machenden Ausstellung, ist jeder

Fleißige Helfer bereiten die Ausstellung vor. Foto: privatFleißige Helfer bereiten die Ausstellung vor. Foto: privatFleißige Helfer bereiten die Ausstellung vor. Foto: privatFleißige Helfer bereiten die Ausstellung vor. Foto: privatFleißige Helfer bereiten die Ausstellung vor. Foto: privat

Hofstaat Anika Schmitz und Cedric
Vogelsang.
Sie allen freuen sich auf ein

kostenlos eingeladen. Die
Ausstellung kann bis zum 28. Juli

mittwochs und sonntags 14 bis
17 Uhr besucht werden.

großartiges Schützenfest mit
vielen Gästen aus nah und fern.
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Familienfest am Kump
Stadtmarketing Steinheim e.G. lädt zum fröhlichen Familienfest

Sommerliches Jazz-Picknick in den Emmerauen
Swing Connection Big Band sorgt für mitreißende Jazzklänge

Ein bunter Tag voller Spaß und
Abenteuer erwartet die kleinen
und großen Besucherinnen und
Besucher am 29. Juni in der
Steinheimer Innenstadt: Das
Kinderfest lädt zu einem
erlebnisreichen Nachmittag ein,
der keine Langeweile aufkommen
lässt.
Von 14 bis 18 Uhr verwandelt sich
die Steinheimer Innenstadt in ein
wahres Kinderparadies mit einem
vielfältigen Angebot an Mitmach-
aktionen, Spielen und Unterhal-
tung für die ganze Familie. Die
kleinen Mitbewohner dürfen sich
auf tolle Attraktionen freuen, die
sie zum Staunen, Lachen und
Toben einladen.
Eine Reise um die Welt lädt die
Kinder zu spannenden Abenteuern
ein: An verschiedenen Stationen
können sie in die Welt von Spiel

und Spaß eintauchen. Von
Bastelaktionen über Geschick-
lichkeitsspiele ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
„Das Kinderfest ist ein Höhepunkt
im Veranstaltungskalender der
Steinheimer Innenstadt und bietet
Familien die Möglichkeit, gemein-
sam einen fröhlichen und unbe-
schwerten Tag zu verbringen“,
sagt Daniel Krüger vom Stadt-
marketing Steinheim e.G. „Wir
freuen uns darauf, die kleinen und
großen Besucherinnen und Besu-
cher zu einem erlebnisreichen
Fest einzuladen und gemeinsam
eine unvergessliche Zeit zu
erleben.“
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt: An verschiedenen Ver-
pflegungsständen können sich die
Gäste mit leckeren Speisen und
Getränken stärken und neue Ener-

Zum Kinderfest 2023 erlebten zahlreiche Familien bei schönstemZum Kinderfest 2023 erlebten zahlreiche Familien bei schönstemZum Kinderfest 2023 erlebten zahlreiche Familien bei schönstemZum Kinderfest 2023 erlebten zahlreiche Familien bei schönstemZum Kinderfest 2023 erlebten zahlreiche Familien bei schönstem
Wetter Spiel und Spaß in der Innenstadt. Foto: privatWetter Spiel und Spaß in der Innenstadt. Foto: privatWetter Spiel und Spaß in der Innenstadt. Foto: privatWetter Spiel und Spaß in der Innenstadt. Foto: privatWetter Spiel und Spaß in der Innenstadt. Foto: privat

gie tanken, um sich anschließend
wieder ins bunte Treiben zu stürzen.
Der Eintritt ist frei, und alle
kleinen und großen Besuche-

rinnen und Besucher sind herzlich
eingeladen, gemeinsam einen
fröhlichen Nachmittag zu ver-
bringen.

(sie) Die Junge Kultur Steinheim
e.V. lädt alle Musik- und
Naturfreunde herzlich zu einem
sommerlichen Jazz-Picknick in die
malerischen Emmerauen am
Schachbrett ein.
Am 7. Juli, von 15 bis 17 Uhr,
erwartet die Besucherinnen und
Besucher ein musikalisches
Highlight der Extraklasse, wenn
die Swing Connection Big Band
für mitreißende Jazzklänge sorgt.
Unter freiem Himmel und inmitten
der idyllischen Naturkulisse der
Emmerauen können Gäste ihre
Picknickdecken und Camping-
stühle ausbreiten und sich bei einem
selbst mitgebrachten Picknick
musikalisch verwöhnen lassen.
Für die älteren Besucherinnen und

Besucher stehen zudem einige
Bierzeltgarnituren bereit, um
auch ihnen einen gemütlichen
Platz zum Verweilen zu bieten.
Die Swing Connection Big Band,
eine renommierte Formation
erfahrener Musikerinnen und
Musiker, wird das Publikum mit
einem abwechslungsreichen Re-
pertoire aus klassischen Jazz-
Standards und mitreißenden
Swing-Titeln begeistern. Die Big
Band verspricht einen musika-
lischen Genuss für Jung und Alt
und lädt zum Tanzen, mit swingen
und Entspannen ein.
Das Organisationsteam der
„Jungen Kultur Steinheim“ freut
sehr darauf, den Besucherinnen
und Besuchern einen entspannten

Die „Swing Connection Big Band“ verspricht beste Unterhaltung.Die „Swing Connection Big Band“ verspricht beste Unterhaltung.Die „Swing Connection Big Band“ verspricht beste Unterhaltung.Die „Swing Connection Big Band“ verspricht beste Unterhaltung.Die „Swing Connection Big Band“ verspricht beste Unterhaltung.

Für jeden das passende Plätzchen gibt es in den Emmerauen amFür jeden das passende Plätzchen gibt es in den Emmerauen amFür jeden das passende Plätzchen gibt es in den Emmerauen amFür jeden das passende Plätzchen gibt es in den Emmerauen amFür jeden das passende Plätzchen gibt es in den Emmerauen am
Schachbrett.Schachbrett.Schachbrett.Schachbrett.Schachbrett.

Nachmittag voller Jazz und
Picknickgenuss zu bieten. Die
Emmerauen bieten die perfekte
Kulisse für ein unvergessliches
musikalisches Erlebnis unter
freiem Himmel.
Das Jazz-Picknick findet am 7. Juli
2024 von 15 bis 17 Uhr in den
Emmerauen am Schachbrett (Im

Altenhagen in Steinheim) statt.
Der Eintritt ist frei und alle
Interessierten sind herzlich einge-
laden, ihre Picknickdecken,
Campingstühle und Snacks
mitzubringen und gemeinsam
einen sommerlichen Nachmittag
voller Jazz und Geselligkeit zu
genießen.

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 
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Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag

eventuelle Reste am nächsten Tag
zu verarbeiten.
Erst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufen
„Bio“ bezeichnet schon lange
keinen einheitlichen Standard
mehr. Hinter den einzelnen Sie-
geln stehen verschiedene Wer-
tesysteme. Für Transparenz und
hohe Bio-Standards setzt sich seit
über 20 Jahren zum Beispiel der
Verband „Ökokiste e.V.“ ein. Rund
40 Bio-Lieferbetriebe quer durch
Deutschland haben sich darin
zusammengeschlossen und leben
die Philosophie der nachhaltigen
Landwirtschaft von der Erzeugung
bis zum Transport. So legt eine
Ökokiste im Schnitt nur 2,5
Kilometer bis zum Käufer zurück.
Genauere Infos gibt es unter
www.oekokiste.de.
Frisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfen
Plastikflaschen und lange

Beim Einkauf auf Bioqualität zu
achten, ist zweifellos ein guter
erster Schritt, um sich und der
Umwelt etwas Gutes zu tun. Doch
da geht noch mehr. Denn in puncto
Nachhaltigkeit zählt nicht nur, was
wir konsumieren. Letztlich kommt
es immer auch auf uns und unser
Verhalten an. In diesem Sinne: fünf
Tipps für den Alltag, wie mit wenig
Aufwand viel zu bewirken ist.
Besser planenBesser planenBesser planenBesser planenBesser planen
11 Millionen Tonnen Lebensmittel
wandern bei uns jedes Jahr in den
Müll - Nachhaltigkeit sieht anders
aus. Ein Schritt in die richtige
Richtung: gut organisieren. Das
klingt erst mal aufwendig, spart
letztlich aber Zeit, Geld und un-
nötige Wege. Denn wer seine Ein-
käufe für die Woche konsequent
plant, schmeißt weniger Lebens-
mittel weg. Dazu gehört auch,

Transportwege machen Mine-
ralwasser zu einem echten
Umweltverschmutzer. In
Deutschland haben wir es
besonders leicht, die eigene
Ökobilanz zu verbessern. Denn
Trinkwasser aus der Leitung
gehört zu den am strengsten
kontrollierten Lebensmitteln.
Gut zu wissen: Wer unsicher ist,
ob sein Trinkwasser auf dem
Weg durch alte Rohre
verunreinigt wird, kann es beim
örtlichen Wasserwerk testen
lassen.
Saisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bio
Was ist gerade reif? Diese Frage
sollte man sich häufiger stellen,
wenn man seinen Einkaufszettel
schreibt. Denn selbst wenn man
zu Bio-Obst oder -Gemüse greift -
was keine Saison hat, muss
aufwendig verpackt und trans-

portiert werden. Besser: Saisonal
vom heimischen Lieblingsobst
oder -gemüse etwas mehr kaufen
und dann einmachen, einfrieren
oder zu Marmelade verkochen.
Übrigens: Heimisch heißt nicht
eintönig. Gerade in den letzten
Jahren werden auch hierzulande
wieder vermehrt alte und
ungewöhnliche Obst- und
Gemüsesorten angebaut.
Mobil machenMobil machenMobil machenMobil machenMobil machen
Für jede Schulklasse oder
Sportmannschaft hat man heute
einen Gruppenchat auf dem
Smartphone - warum nicht auch
für den Bio-Einkauf? Hier kann
man absprechen, wer wann zum
Hofladen fährt oder eine Ökokiste
bestellt. Das spart zusätzliche
Wege und oft auch Geld - für alle
ein Gewinn.
(djd)
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Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
HeutorHeutorHeutorHeutorHeutor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Heutorstraße 4, 32825 Blomberg, 05235/95310

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
HeutorHeutorHeutorHeutorHeutor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Heutorstraße 4, 32825 Blomberg, 05235/95310

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32676 Lügde, 05281/7244

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Nelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32825 Blomberg, 05235/99000

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Mittelstraße 43, 32683 Barntrup, 05263/939010

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Nelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32825 Blomberg, 05235/99000

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Parkstraße 55, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234/9762

Montag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. Juli
Arminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-Apotheke
Mittlere Straße 46, 32676 Lügde, 05281/7266

Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
HeutorHeutorHeutorHeutorHeutor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Heutorstraße 4, 32825 Blomberg, 05235/95310

Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Dienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62
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Fachkräftegewinnung als Hauptaufgabe
Neuer Kreishandwerksmeister Felix Dreier will sich ganz besonders für die Ausbildung
stark machen

(bb) Gewählt worden er bereits
im März auf der Kreisdelegier-
tenversammlung der Kreishand-
werkerschaft Höxter-Warburg. Bei
einem Empfang mit rund 50
Vertretern aus Politik, Verwaltung
und Wirtschaft ist der neue
Kreishandwerksmeister Felix
Dreier (56) nun am Donnerstag
offiziell in sein Amt eingeführt
worden. Gewissermaßen als erste
öffentliche Amtshandlung über-
brachte die erst einen Tag zuvor
selbst ins Amt eingeführte neue
Kreisdirektorin Manuela Kupsch
die Glückwünsche des Kreistags
und der Kreisverwaltung.
Der in Entrup lebende Kreis-
handwerksmeister hatte dazu in
seine Heimatkommune nach
Nieheim geladen. In den
Räumlichkeiten des Deutschen
Käsemuseums hob Dreier in seiner
Antrittsrede die Bedeutung der
Personalentwicklung für die
Zukunft des Handwerks hervor.
„Der Fachkräftemangel ist unsere
größte Herausforderung, weil er
uns dauerhaft begleiten wird“,
sagte Dreier. Wichtig sei es auch
das Wertschätzungsgefälle zwi-
schen Handwerkslehre und Hoch-
schulstudium zu nivellieren.
„Gleichwohl ist es wichtig, dass
Handwerk und Hochschulen im
Sinne der Innovation gut zu-
sammenarbeiten“, betonte Dreier.
Jens Prager, Hauptgeschäftsführer
der Handwerkskammer OWL hob
hervor, dass der Kreis Höxter gut
aufgestellt sei und gerade auch
mit dem neuen Handwerker-

campus in Brakel viel zur
Steigerung der Attraktivität der
Handwerksberufe beitragen
werde. Prager sprach sich dafür
aus, OWL zur Modellregion für den
Bürokratieausbau zu machen.
„Wir haben das schon einmal sehr
gut gemacht und würden das auch
wieder sehr gut hinkriegen“,
sagte Prager.
Der stellvertretende Kreishand-
werksmeister Alfred Gemmeke
lobte Dreier als einen kompe-
tenten und zielstrebigen Team-
player, der bisher schon im Vorstand
außerordentlich konstruktiv
mitgearbeitet habe. „Felix Dreier
ist ein guter Zuhörer, Information
und Meinungsaus-tausch sind ihm
wichtig, durch seine Art zu führen,
nimmt er die Menschen mit“,
erklärte Gemmeke.
Felix Dreier ist ausgebildete
Maurer und Diplom-Bauingenieur.
Er kennt das Handwerk und auch
die Hochschulausbildung. Dreier
leitet in der dritten Generation
das zehn Mitarbeiter große
Bauunternehmen Gerhard Dreier
in Entrup. Felix Dreier ist ver-
heiratet und Vater von vier
erwachsenen Kindern.
Seit neun Jahren ist auch Felix
Dreier im Vorstand der
Kreishandwerkerschaft tätig.
Zunächst als Beisitzer und
zuletzt als stellvertretender
Kreishandwerksmeister. Für die
nächsten drei Jahre steht Dreier
nun an der Spitze der Handwer-
kervereinigung des Kreises
Höxter.

Handwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Jens Prager (l.) gratuliertHandwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Jens Prager (l.) gratuliertHandwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Jens Prager (l.) gratuliertHandwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Jens Prager (l.) gratuliertHandwerkskammer-Hauptgeschäftsführer Jens Prager (l.) gratuliert
Kreishandwerksmeister Felix Dreier zur Amtseinführung. Fotos: bbKreishandwerksmeister Felix Dreier zur Amtseinführung. Fotos: bbKreishandwerksmeister Felix Dreier zur Amtseinführung. Fotos: bbKreishandwerksmeister Felix Dreier zur Amtseinführung. Fotos: bbKreishandwerksmeister Felix Dreier zur Amtseinführung. Fotos: bb

Der stellvertretende Kreishandwerksmeister Alfred Gemmeke (r.) stelltDer stellvertretende Kreishandwerksmeister Alfred Gemmeke (r.) stelltDer stellvertretende Kreishandwerksmeister Alfred Gemmeke (r.) stelltDer stellvertretende Kreishandwerksmeister Alfred Gemmeke (r.) stelltDer stellvertretende Kreishandwerksmeister Alfred Gemmeke (r.) stellt
den geschäftsführenden Vorstand der Kreishandwerkerschaft vor.den geschäftsführenden Vorstand der Kreishandwerkerschaft vor.den geschäftsführenden Vorstand der Kreishandwerkerschaft vor.den geschäftsführenden Vorstand der Kreishandwerkerschaft vor.den geschäftsführenden Vorstand der Kreishandwerkerschaft vor.

Mit rund 50 Gästen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft wird dieMit rund 50 Gästen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft wird dieMit rund 50 Gästen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft wird dieMit rund 50 Gästen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft wird dieMit rund 50 Gästen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft wird die
Amtseinführung von Kreishandwerksmeister Felix Dreier im NieheimerAmtseinführung von Kreishandwerksmeister Felix Dreier im NieheimerAmtseinführung von Kreishandwerksmeister Felix Dreier im NieheimerAmtseinführung von Kreishandwerksmeister Felix Dreier im NieheimerAmtseinführung von Kreishandwerksmeister Felix Dreier im Nieheimer
Käsemuseum gefeiert.Käsemuseum gefeiert.Käsemuseum gefeiert.Käsemuseum gefeiert.Käsemuseum gefeiert.
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Programm im Klön- und Repaircafe Steinheim

Mit Schutzengeln unterwegs
Stadtradeln zur Abtei Marienmünster

Das Klön-und Repaircafé Stein-
heim bietet im 3. Quartal zahl-
reiche Veranstaltungen an. Nach
der Feier des einjährigen Beste-
hens am 20. Juni bei Kaffee- und
Kuchen, blickt das Klön- und Re-
paircafé frohgemut in die Zukunft.
Jeweils donnerstags und sams-
tags, von 14 bis 18 Uhr, ist das
Klön-Café weiterhin für alle
geöffnet, die sich zum Kaffee-
trinken (samstags mit Kuchen im
Angebot), zum Klönen aber auch
zu anderen Aktivitäten z.B. Kar-
ten- oder Gesellschaftsspielen
treffen möchten.
Für das 3. Quartal sind darüber
hinaus folgende Angebote geplant:
Samstag, 10. August, 14.30 bis
17 Uhr: Übungsnachmittag „Ge-
waltfreie Kommunikation“. Die-
ses Angebot wendet sich insbe-
sondere an diejenigen, die bereits
im letzten Jahr am Kursus „Ge-
waltfreie Kommunikation“ teilge-
nommen haben.
Ab Samstag, 17. August, 14.30 bis

17 Uhr: „Spülschwämme und
andere Haushaltshelfer selbst
häkeln“.
Dieses Angebot wird am 24. und
31. August fortgesetzt.
Weiter geht es am Samstag,
14. September, 14.30 bis 17 Uhr,
unter dem Stichwort „Happy
Painting“ mit Aquarellmalerei.
Die Teilnahme an allen Veran-
staltungen ist kostenfrei, anfal-
lende Materialkosten werden
umgelegt. Anmeldungen bitte
während der Öffnungszeiten im
Klön-Café. Das Team vom
Repaircafé ist auch im 3. Quartal
jeweils am 1. und 3. Donnerstag
im Monat, von 14 bis 18 Uhr, vor
Ort, um fachkundige Unterstüt-
zung beim Reparieren von
kaputten Gebrauchs- und Alltags-
gegenständen zu bieten.
Dank zahlreicher Mitglieder, die
mit einem Jahresbeitrag von 5
Euro den Verein finanziell unter-
stützen und besonders der
ehrenamtlichen Helferinnen und

Helfer, die durch ihren Einsatz den
Café- und Repairbetrieb, Kurse
und Infoveranstaltungen ermög-
lichen, ist das Klön-Café im
Herzen von Steinheim zu einem
beliebten Treffpunkt für Stein-
heimer Bürgerinnen und Bürger

Am 1. Juni, passend zum Start des
Stadtradelns im Kreis Höxter, boten
die Städte Marienmünster,
Nieheim, Steinheim und Höxter
ihren Fahrradfahrern Sternfahrten
mit einer gemeinsamen Fahrrad-
segnung sowie einer Kulturfüh-rung
an der Abtei Marienmünster an.
Die Gruppe aus der Stadt Höxter
machte sich um 10 Uhr vom
Stadthaus aus auf den Weg. Die
abwechslungsreiche und land-
schaftlich schöne, knapp 16,5
Kilometer lange Strecke mit ca. 210
Höhenmetern führte zu einem
großen Teil am Grube-Bach entlang

über die Orte Lütmarsen, Oven-
hausen, Eilversen und Vörden.
Etwas später begaben sich auch
Radfahrfans aus Steinheim, Marien-
münster und Nieheim auf die Reise
zur Abtei. Die Teilnehmer der Stadt
Nieheim starteten am Richterplatz
und besuchten auf ihrer Tour auch
die „Mutter der hl. Hoffnung“, eine
Muttergottesstatue mitten im Wald
nahe der Abteikirche gelegen.
Gegen 11.45 Uhr fanden sich alle
Teilnehmenden der Auftaktveran-
staltung am Besucherzentrum
„Forum Abtei“ zum weiteren
Programm ein.

Als erster gemeinsamer Punkt
stand eine Fahrradsegnung auf
dem Plan. Pastor Jörg Klose war
extra aus Steinheim angereist. So
konnte jeder Besucher den
kirchlichen Segen für sich und für
sein Fahrrad empfangen.
Eine weitere gemeinsame Aktion
übernahm der ausgebildete Kultur-
und Klosterführer Josef Fuhrmann.
Er brachte den Teilnehmenden die
900-jährige Geschichte der Abtei
Marienmünster amüsant näher. Im
Besucherzentrum der „Kloster-
region“ konnten die Gäste zu-
sätzlich die einzigartige, multi-
mediale Präsentation der Kloster-
landschaft erleben.

Vor einem Jahr startete das Team des Klön- und Repaircafes in SteinheimVor einem Jahr startete das Team des Klön- und Repaircafes in SteinheimVor einem Jahr startete das Team des Klön- und Repaircafes in SteinheimVor einem Jahr startete das Team des Klön- und Repaircafes in SteinheimVor einem Jahr startete das Team des Klön- und Repaircafes in Steinheim
mit seinem Angebot. Es wird gut von der Bevölkerung angenommen undmit seinem Angebot. Es wird gut von der Bevölkerung angenommen undmit seinem Angebot. Es wird gut von der Bevölkerung angenommen undmit seinem Angebot. Es wird gut von der Bevölkerung angenommen undmit seinem Angebot. Es wird gut von der Bevölkerung angenommen und
das Orga-Team freut sich über alle Gäste und Unterstützende.das Orga-Team freut sich über alle Gäste und Unterstützende.das Orga-Team freut sich über alle Gäste und Unterstützende.das Orga-Team freut sich über alle Gäste und Unterstützende.das Orga-Team freut sich über alle Gäste und Unterstützende.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

geworden.
Damit sich das Projekt weiter
entwickelt, freut sich der Verein
über weitere Mitglieder und
Menschen, die sich mit Ideen und
tatkräftiger Unterstützung
einbringen.

Treffen aller Teilnehmenden war am Besucherzentrum „AbteiTreffen aller Teilnehmenden war am Besucherzentrum „AbteiTreffen aller Teilnehmenden war am Besucherzentrum „AbteiTreffen aller Teilnehmenden war am Besucherzentrum „AbteiTreffen aller Teilnehmenden war am Besucherzentrum „Abtei
Marienmünster“Marienmünster“Marienmünster“Marienmünster“Marienmünster“

In Anschluss traten die Teilnehmer
aus Steinheim, Höxter und Nieheim
ihren Heimweg an. Die Marien-
münsteraner allerdings starteten
nun ihre zweistündige Rundtour
durch das gesamte Stadtgebiet
Marienmünster. Als Ziel wurde das
Minigolfstübchen in Vörden ange-
steuert. Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein konnten sich hier die
Fahrradbegeisterten weiter austau-
schen und Kaffee und Kuchen sowie
weitere Erfrischungen genießen.
Das Wetter war ideal für eine
Fahrradtour an diesem Tag. Mit
Temperaturen um die 18 Grad und
leicht bewölktem Himmel waren
die Bedingungen perfekt.
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor
Es soll Menschen geben, die
Weihnachtsgeschenke erst Jahre
später wiederfinden - zu gut die
Verstecke auf dem Dachboden
oder ganz hinten im Kleider-
schrank. Viele nutzen tatsächlich
diese und ähnliche Orte, um
wertvollen Schmuck, teure Uhren
oder Bargeld im Haus zu
verbergen. Dass das keine gute
Idee ist, zeigt sich spätestens,
wenn ein Einbrecher alle Schränke
gründlich durchwühlt, weil er
diese einschlägigen Verstecke
häufig ganz genau kennt. Wertv-
olles Eigentum gehört stattdessen
an einen sicheren Aufbewah-
rungsort, gerade in den eigenen
vier Wänden. Hochwertige Tresore
schützen dabei nicht nur Wert-
gegenstände, sondern ebenso
wichtige Unterlagen und Doku-
mente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau
hinschauen: Vermeintlich preis-
günstige Lösungen vermitteln ein
trügerisches Gefühl der Sicher-
heit, das nicht der Realität
entspricht. Denn Profis können
Billig-Tresore oft spielend leicht
knacken. Mehr Vertrauen und
Sicherheit vermitteln Qualitäts-
tresore, die von einem unab-
hängigen Prüfinstitut zertifiziert
wurden. „Die Zertifizierungs-
plaketten finden sich in der Regel
auf der Innenseite der Tresortür“,
erklärt Markus Hartmann,
Vorstand des Vertriebs der
Hartmann Tresore AG. Zudem sind
im Vorfeld verschiedene Fragen
zu klären. Wie viel Platz soll der
Tresor bieten, wo soll er im Haus
platziert werden, ist auch ein
Feuerschutz gewünscht? Diese

und weitere Fragen werden in
einer persönlichen Beratung
geklärt. Die Sicherheitseinstufung
zum Beispiel hat entscheidenden
Einfluss darauf, bis zu welchem
Betrag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-
grierengrierengrierengrierengrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-
gigen Doppelbartschlössern mit
zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code geöff-
net werden. Alternativ lässt sich
der Zugang mit dem persönlichen
Fingerabdruck regeln, dafür
eignen sich biometrische Ver-
schlusssysteme. Beispielsweise
unter www.hartmann-tresore.de
gibt es einen Überblick zu den

verschiedenen technischen
Lösungen und weitere Tipps rund
um den Kauf eines Wertschranks.
Der klassische Look eines Tresors
muss heute übrigens nicht mehr
sein. Möbeltresore lassen sich
unauffällig in Einbauschränke
oder Sideboards integrieren.
Alternativ sind auch Möbel
erhältlich, die den Wertschrank
komplett umrahmen und sich
somit harmonisch in das
Wohnumfeld einfügen. (djd)

Schutz für alle Fälle: WertschränkeSchutz für alle Fälle: WertschränkeSchutz für alle Fälle: WertschränkeSchutz für alle Fälle: WertschränkeSchutz für alle Fälle: Wertschränke
sind der passende Aufbewah-sind der passende Aufbewah-sind der passende Aufbewah-sind der passende Aufbewah-sind der passende Aufbewah-
rungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren und
Bargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtige
Dokumente.Dokumente.Dokumente.Dokumente.Dokumente.
Foto: djd/Hartmann TresoreFoto: djd/Hartmann TresoreFoto: djd/Hartmann TresoreFoto: djd/Hartmann TresoreFoto: djd/Hartmann Tresore
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Hiermit wird auf die am 17.06.2024 auf der Internetseite
„http://www.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/
Amtliche-Bekanntmachungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung
hingewiesen:
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
Die Stadt Steinheim beabsichtigt, Reihengrabstätten, bei denen nach
der seinerzeit gültigen Friedhofssatzung die 30-jährige Ruhefrist mit
Ende des Monats November 2024 ausgelaufen ist, im September /
Oktober 2024 einzuebnen.
Dabei handelt es sich um die Reihengräber mit den folgenden
Beisetzungsdaten:
Beisetzungen bis 30.11.1994 bei 30-jährigem Ruherecht
Im Einzelnen werden die folgenden Reihengrabstätten eingeebnet:
FFFFFriedhof Ortschaft Bergheimriedhof Ortschaft Bergheimriedhof Ortschaft Bergheimriedhof Ortschaft Bergheimriedhof Ortschaft Bergheim Reihengrab Feld C Nr. 154 und Nr. 155
FFFFFriedhof Ortschaft Ottenhausenriedhof Ortschaft Ottenhausenriedhof Ortschaft Ottenhausenriedhof Ortschaft Ottenhausenriedhof Ortschaft Ottenhausen Reihengräber Feld B Nr. 53, Nr. 55
FFFFFriedhof Ortschaft Rolfzenriedhof Ortschaft Rolfzenriedhof Ortschaft Rolfzenriedhof Ortschaft Rolfzenriedhof Ortschaft Rolfzen Reihengrab Feld A Nr. 56, Nr. 57
FFFFFriedhof Ortschaft Sandebeckriedhof Ortschaft Sandebeckriedhof Ortschaft Sandebeckriedhof Ortschaft Sandebeckriedhof Ortschaft Sandebeck Reihengrab Feld D Nr. 85
FFFFFriedhof Steinheim Kriedhof Steinheim Kriedhof Steinheim Kriedhof Steinheim Kriedhof Steinheim Kernstadternstadternstadternstadternstadt Reihengräber Feld H1 Nr. 26 bis Nr. 51
Kindergrabfeld E Nr. 414
Die Angehörigen dieser Gräber werden gebeten, bis zum 01.09.2024bis zum 01.09.2024bis zum 01.09.2024bis zum 01.09.2024bis zum 01.09.2024
Grabschmuck, Grabstein und anderes zu entfernen, falls diese
Gegenstände noch verwendet werden sollen.
Nutzungsberechtigte von im JNutzungsberechtigte von im JNutzungsberechtigte von im JNutzungsberechtigte von im JNutzungsberechtigte von im Jahre 1994 erworbenen ahre 1994 erworbenen ahre 1994 erworbenen ahre 1994 erworbenen ahre 1994 erworbenen WWWWWahlgrahlgrahlgrahlgrahlgrabstättenabstättenabstättenabstättenabstätten
werden gebeten, sich beim Friedhofsamt der Stadt Steinheim zuwerden gebeten, sich beim Friedhofsamt der Stadt Steinheim zuwerden gebeten, sich beim Friedhofsamt der Stadt Steinheim zuwerden gebeten, sich beim Friedhofsamt der Stadt Steinheim zuwerden gebeten, sich beim Friedhofsamt der Stadt Steinheim zu
melden.melden.melden.melden.melden.
Diese Bekanntmachung erfolgt gemäß § 14 Absatz 4 und § 15 Absatz 5
der Friedhofssatzung der Stadt Steinheim vom 27.01.2004.
Auf Antrag ist eine vorzeitige Aufgabe des Nutzungsrechtes und
Einebnung möglich.
Die Antragstellung sollte bis zum 15.08.2024 erfolgen, sofern eine
Einebnung in den Monaten September / Oktober 2024 gewünscht
wird. Hierfür sind gegebenenfalls zusätzliche Gebühren zu entrichten.
Steinheim, den 13.06.2024
Stadt Steinheim
Der Bürgermeister
i.V. Senneka

Wirtschaftsweg
am Steinwarts Feld
Das Befahren des Wirtschaftsweges westlich vom Schorrberg mit
anschließender Führung durch die Siedlungen Steinwarts Feld ist für
Kraftfahrzeuge verbotenverbotenverbotenverbotenverboten. Ausschließlich land- und forstwirtschaftlicher
Verkehr ist erlaubt.
Missachtet ein Kraftfahrzeug-Führer dieses Verbot, hat dies ein Bußgeld
in Höhe von 50,00 € zur Folge.
Auch das Befahren dieses Wirtschaftsweges zwecks Umfahrung einer anlässlich
Baumaßnahmen gesperrten Straße rechtfertigt die Nutzung nicht.
Alle Verkehrsteilnehmer sind dazu aufgefordert, die entsprechenden
Verkehrszeichen zu beachten und diesen zu folgen.
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Hiermit wird auf die am 24.05.2024 auf der Internetseite
„http://www.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-
Bekanntmachungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung der Satzung
hingewiesen:
HaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzung
der Stadt Steinheimder Stadt Steinheimder Stadt Steinheimder Stadt Steinheimder Stadt Steinheim
für das Haushaltsjahr 2024für das Haushaltsjahr 2024für das Haushaltsjahr 2024für das Haushaltsjahr 2024für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund der §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666), die zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 14.
September 2021 (GV. NRW. S. 1072) geändert worden ist, hat der Rat
der Stadt Steinheim mit Beschluss vom 09. April 2024 folgende
Haushaltssatzung erlassen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1 Der HaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die

Erfüllung der Aufgaben der Stadt Steinheim voraussichtlich
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag der

Erträge auf                                                      33.760.800,00 €
Aufwendungen auf                                           40.250.100,00 €
abzüglich globaler Minderaufwand von                800.000,00 €
somit auf                                                          39.450.100,00 €

im FinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplan mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 29.955.100,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

34.132.400,00 €
nachrichtlich: Globaler Minderaufwand von
800.000 € im Ergebnisplan
  Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf      5.547.100,00 €
  Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf     7.765.000,00 €
  Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 7.133.200,00 €
  Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf    808.800,00 €
festgesetzt.
Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan gemäß
§ 75 Absatz 2 Satz 4 GO NRW wird im Teilplan 61 abgebildet, gilt
jedoch für die Aufwendungen aller Teilpläne insgesamt
Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan gemäß
§ 75 Absatz 2 Satz 4 GO NRW wird im Teilplan 61 abgebildet, gilt
jedoch für die Aufwendungen aller Teilpläne insgesamt.

§ 2 § 2 § 2 § 2 § 2 Der Gesamtbetrag der KrediteKrediteKrediteKrediteKredite, deren Aufnahme für
Investitionen erforderlich ist, wird auf                    5.633.200,00 €
festgesetzt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3 Der Gesamtbetrag der VVVVVerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungen,
der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren
erforderlich ist, wird auf                                          1.000.000,00 €
festgesetzt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4 Die Inanspruchnahme der AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage aufgrund des
voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf

3.302.000,00 €
festgesetzt.
Zusätzlich wird die Verringerung der allgemeinen Rücklageallgemeinen Rücklageallgemeinen Rücklageallgemeinen Rücklageallgemeinen Rücklage auf-
grund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan
auf                                                                            2.387.300,00 €
festgesetzt.

§ 5 § 5 § 5 § 5 § 5 Der Höchstbetrag der Kredite, die zur LiquiditätssicherungLiquiditätssicherungLiquiditätssicherungLiquiditätssicherungLiquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf        3.500.000,00 €
festgesetzt.

§ 6 § 6 § 6 § 6 § 6 Die Steuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die Gemeindesteuern werden für das
Haushaltsjahr 2024 wie folgt festgesetzt:
1. GrundsteuerGrundsteuerGrundsteuerGrundsteuerGrundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer
A) auf 265 v.H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 501 v.H.
2. GewerbesteuerGewerbesteuerGewerbesteuerGewerbesteuerGewerbesteuer auf 416 v.H.

§ 7 § 7 § 7 § 7 § 7 Ein HaushaltssicherungskonzeptHaushaltssicherungskonzeptHaushaltssicherungskonzeptHaushaltssicherungskonzeptHaushaltssicherungskonzept wird nicht aufgestellt.
§ 8 § 8 § 8 § 8 § 8 Die im StellenplanStellenplanStellenplanStellenplanStellenplan angebrachten Vermerke „künftig wegfallend“

(kw) und „künftig umzuwandeln“ (ku) lösen nachstehende
Rechtsfolgen aus:

a) Stellen mit kw-Vermerk entfallen zum genannten Zeitpunkt bzw.
bei Freiwerden.
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b) Stellen mit ku-Vermerk sind nach Freiwerden entsprechend
den Erläuterungen des Stellenplanes bei niedrigeren Ver-
gütungsgruppen auszuweisen.
Unbesetzte Stellen von Beamten dürfen vorübergehend auch mit
vergleichbaren tariflich Beschäftigten und Stellen von tariflich
Beschäftigten mit vergleichbaren Beamten besetzt werden.

§ 9 Über§ 9 Über§ 9 Über§ 9 Über§ 9 Über- und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige AufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungen und Auszahlungen im
Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW sind geringfügig:
a) wenn sie einen Betrag von                                         1.000,00 €

nicht überschreiten.
ÜberÜberÜberÜberÜber- und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige AufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungen und Auszahlungen im
Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW sind unerheblich
a) bei gesetzlichen oder vertraglichen Verpflichtungen
b) bei Auszahlungen für die laufende Verwaltungstätigkeit, wenn
sie einen Betrag von                                                       5.000,00 €
nicht überschreiten,
c) bei Auszahlungen für die Investitionstätigkeit, wenn sie einen
Betrag von                                                                       10.000,00 €
nicht überschreiten,
d) wenn sie durch zweckgebundene Spenden, Zuweisungen oder
Zuschüsse gedeckt sind,
e) bei inneren Verrechnungen,
f) bei der Umschuldung von Krediten.
ÜberÜberÜberÜberÜber- oder außerplanmäßige - oder außerplanmäßige - oder außerplanmäßige - oder außerplanmäßige - oder außerplanmäßige AufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungen und Auszahlungen
für im Zuge des Jahresabschlusses erforderliche Abschluss-
buchungen fallen unabhängig von der Größenordnung in die
Zuständigkeit des Kämmerers.
Alle erheblichen übererheblichen übererheblichen übererheblichen übererheblichen über- und außerplanmäßigen - und außerplanmäßigen - und außerplanmäßigen - und außerplanmäßigen - und außerplanmäßigen Aufwendungen undAufwendungen undAufwendungen undAufwendungen undAufwendungen und
AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen bedürfen der vorherigen Zustimmung des Rates der
Stadt Steinheim.

§ 10 Über§ 10 Über§ 10 Über§ 10 Über§ 10 Über- und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige - und außerplanmäßige VVVVVerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungen im
Sinne des § 85 Abs. 1 GO NRW sind erheblich, wenn sie im
Einzelfall den Betrag von                                              20.000,00 €
überschreiten.

§ 11 § 11 § 11 § 11 § 11 Als nicht nur geringfügig gelten Investitionsauszahlungen um
mehr als 10 %, mindestens aber um                            10.000,00 €
bei einer Einzelmaßnahme. Auszahlungsüberschreitungen von über

20.000,00 €
sind in jedem Fall nicht als geringfügig anzusehen.

§ 12 § 12 § 12 § 12 § 12 Die Wertgrenze für die Veranschlagung und Abrechnung einzelner
Investitionsmaßnahmen im Finanzplan bzw. in der Finanzrechnung
wird auf                                                                         10.000,00 €
festgelegt.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:Bekanntmachung der Haushaltssatzung:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2024 wird hiermit

öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung 2024 mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO
NRW dem Landrat des Kreises Höxter als unterer staatlicher
Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 15. April 2024 angezeigt
worden. Das aufsichtsbehördliche Anzeigeverfahren ist durch Verfügung
vom 17. Mai 2024, Az. 99.30.07.08/2024, abgeschlossen.
Die Haushaltssatzung 2024 mit ihren Anlagen liegt bis zum Ende der
Auslegung des Jahresabschlusses 2024 zur Einsichtnahme während
der Dienststunden im Rathaus der Stadt Steinheim, Fachbereich 2
Finanzen, Marktstr. 2, 32839 Steinheim, Zimmer 130, aus. Sie ist
ebenfalls im Internet unter www.steinheim.de/Stadt-Rathaus/
Haushaltsdaten einsehbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Steinheim, den 23. Mai 2024
gez. Senneka
Stadtkämmerer und
allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters

Sitzungstermin der Stadt
Steinheim
Monat: Juli 2024: Juli 2024: Juli 2024: Juli 2024: Juli 2024
DatumDatumDatumDatumDatum
02.07.2024
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit
18:30 Uhr
AusschussAusschussAusschussAusschussAusschuss
Bau- und Planungsausschuss
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird einige Tage vor dem
Termin im Aushangkasten am Rathaus, Emmerstraße, und Ortschaften
bekannt gemacht.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 30. Juli 2024Dienstag, 30. Juli 2024Dienstag, 30. Juli 2024Dienstag, 30. Juli 2024Dienstag, 30. Juli 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der
Energieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ang-
estrebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeitigen
Rate, die aktuell bei 1 % liegt.
Besser noch wäre nach Meinung
der Klimaexperten eine Rate von
3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie
führen geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Geschoss-
decke aus, durch die schon viel
Energie eingespart werden kann.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
sind wichtige Berater, wenn es
darum geht, welche Maßnahmen
sinnvoll sind, aber auch, welche
Fördergelder infrage kommen. Zum
Beispiel lassen sich durch Kredite
bei der KfW oder der Nutzung von
Steuerermäßigungen für energe-
tische Sanierungen auch im pri-
vaten Wohnungsbau deutliche
Einspareffekte erzielen. „Dach-
decker sind daher ganz wichtige
Akteure, wenn es um das Erreichen
der Klimaschutzziele geht, denn sie
sind Spezialisten, die die notwen-
digen Sanierungs-Maßnahmen im
Gebäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Büttner,
Pressesprecherin beim Zentral-
verband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Beispiel
der Hitzebelastung in Ballungs-
gebieten. „Dachdecker und Dach-
deckerinnen sorgen mit ihrer fun-
dierten Arbeit nicht nur für eine
trockene und behagliche Wohnung,
sondern tragen als Teil einer
klimabewussten Gesell-schaft mit
ihrer Arbeit dazu bei, dass unsere
Welt auch in Zukunft lebenswert
bleibt. Denn neben der Sanierung
bringen Dachdecker auch Fotovol-
taikanlagen aufs Dach oder planen
Gründächer. In Deutschland gibt es
immerhin 120 Millionen m2 be-
grünte Dachflächen. Das sorgt für
Kühlung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz.
Junge Leute, die gerne im Handwerk
arbeiten und dabei auch Klima-
schützer sein wollen, liegen mit
einer Ausbildung im Dachdecker-
handwerk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-
gänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlas-
sungen. Auch dies ein Pluspunkt,
der für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de (akz-o)

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

Klimaschutz, keine reine Män-Klimaschutz, keine reine Män-Klimaschutz, keine reine Män-Klimaschutz, keine reine Män-Klimaschutz, keine reine Män-
nersache; es gibt auch Frauen imnersache; es gibt auch Frauen imnersache; es gibt auch Frauen imnersache; es gibt auch Frauen imnersache; es gibt auch Frauen im
Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze
Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutschland
Grundnahrungsmittel Nummer
eins. Aber auch Gebäck, Nudeln,
Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahlenes
Getreide nicht denkbar. Zwischen
Bauer und Bäcker steht deshalb
eines der ältesten Handwerke der
Welt: der Müllerberuf. Trotz der
langen Tradition ist dieser aber
nicht in der Vergangenheit stehen
geblieben. So steht zwar das

Naturprodukt Getreide nach wie
vor im Mittelpunkt, doch bei der
Verarbeitung wird im Zeitalter von
Automatisierung und Digitalisie-
rung auf Hightech gesetzt. Die
korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstech-
nologe Mühlen- und Getreide-
wirtschaft Fachrichtung Müllerei“.
Müller sein bedeutet, etwas
Sinnerfülltes zu tun. Der Müller
produziert das Mehl und legt das
Fundament für hochwertige

regionale Lebensmittel, die Ge-
nuss und Gesundheit miteinander
verbinden. Müller sind wahrlich
Genusshandwerker.

Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein
vielseitiger und zukunftssicherer
Beruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in
Deutschland, sondern auch auf
dem internationalen Arbeitsmarkt
sehr gefragt. Voraussetzung für
die duale Ausbildung ist ein guter
Haupt- oder Realschulabschluss,
Abiturienten steht auch ein
kürzeres duales Studium offen.
Infos gibt es beim Bayerischen
Müllerbund unter

Genaue Kenntnisse über dasGenaue Kenntnisse über dasGenaue Kenntnisse über dasGenaue Kenntnisse über dasGenaue Kenntnisse über das
Naturprodukt Getreide gehören zuNaturprodukt Getreide gehören zuNaturprodukt Getreide gehören zuNaturprodukt Getreide gehören zuNaturprodukt Getreide gehören zu
den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.
Foto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer Müllerbund

Der Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichere
Zukunft und zahlreiche Karriere-Zukunft und zahlreiche Karriere-Zukunft und zahlreiche Karriere-Zukunft und zahlreiche Karriere-Zukunft und zahlreiche Karriere-
möglichkeiten im In- und Ausland.möglichkeiten im In- und Ausland.möglichkeiten im In- und Ausland.möglichkeiten im In- und Ausland.möglichkeiten im In- und Ausland.
Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Foto: djd/Bundesmühlenkontor/
Steffen HöftSteffen HöftSteffen HöftSteffen HöftSteffen Höft
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www.muellerbund.de,
Ausbildungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de.
Die praktische Arbeit in der Mühle
beginnt mit der Prüfung des
angelieferten Getreides im Labor.
Beim Mahlen selbst sind Mahl-
steine und das Mehlsäcke-
schleppen Vergangenheit. Stattd-
essen verfügen moderne Mühlen
über einen komplexen Maschinen-
park mit vollautomatischer Pro-
zesssteuerung, den es zu be-
herrschen gilt. Im Walzenstuhl
wird das Getreide zu grobem
Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmän-
nische Elemente gehören zum
Müllerhandwerk ebenso dazu.

Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellen-
prüfung sind die Chancen auf
einen sicheren Arbeitsplatz und
gute Bezahlung hoch. Zudem
stehen Müllern und Müllerinnen
zahlreiche Karriereoptionen offen.
So kann man die Meisterschule
besuchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die
Titel „Meister“ und „staatlich
geprüfter Müllereitechniker“
erwerben. Als letzter Schritt lässt
sich ein betriebswirtschaftliches
Studium draufpacken, das fit
macht für alles rund um Finanzen,
Marketing und Personalwesen.
Zudem ermöglicht der Meis-
terbrief das (Fach-)Hoch-
schulstudium in vielen techni-
schen und ernährungswirt-
schaftlichen Fächern. (djd)

Moderne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, den
es zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höft

Digitalisierung und Automatisierung haben aus dem traditionellen Mül-Digitalisierung und Automatisierung haben aus dem traditionellen Mül-Digitalisierung und Automatisierung haben aus dem traditionellen Mül-Digitalisierung und Automatisierung haben aus dem traditionellen Mül-Digitalisierung und Automatisierung haben aus dem traditionellen Mül-
ler einen Verfahrenstechnologen gemacht.ler einen Verfahrenstechnologen gemacht.ler einen Verfahrenstechnologen gemacht.ler einen Verfahrenstechnologen gemacht.ler einen Verfahrenstechnologen gemacht.
Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen HöftFoto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen HöftFoto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen HöftFoto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen HöftFoto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höft
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Sommer, Sonne, Mineralwasser
Abbau von Schadstoffen und
schützt den Körper besonders im
Sommer vor Überhitzung.
Wissenschaftler fanden zudem
heraus, dass bereits ein
Flüssigkeitsverlust von 2 Prozent
des Körpergewichts unsere
Leistungsfähigkeit beeinträchtigt.
Weitere unangenehme Symptome
sind Schwindel, Kopfschmerzen
und Müdigkeit. Nach einer
Faustregel sollte ein erwachsener
Mensch jeden Tag rund 2 Liter
Flüssigkeit zu sich nehmen.

Der beste Durstlöscher ist und
bleibt natürlich(es) Mineral-
wasser. Es hat keine Kalorien,
dafür aber wichtige Mineralien,
wie zum Beispiel Calcium und
Magnesium, die wir beim
Schwitzen verlieren. Entscheidend
ist aber, dass Mineralwasser ein

Die Sonne lockt und lädt zu
allerlei Aktivitäten an der frischen
Luft ein. Und selbst wenn ein paar
Wolken den Himmel verdunkeln
sollten, haben wir doch seit
Wochen sommerliche Tempe-
raturen. Mit anderen Worten: es
ist Mineralwasserzeit. Sei es bei
der Arbeit, bei ausgedehnten
Spaziergängen oder beim Sport,
einfach im Garten oder auf dem
Balkon: wenn wir den Sommer
richtig genießen möchten, müssen
wir darauf achten, ausreichend zu
trinken.

Wasser ist im wahrsten Sinne des
Wortes unser Lebenselixier. Der
menschliche Körper besteht zu
etwa zwei Dritteln aus Wasser. Es
ist essentiell, um unsere
Körperfunktionen aufrecht zu
erhalten. Wasser unterstützt den

unverfälschtes Naturprodukt ist.
Es darf nicht behandelt werden
und muss beim Mineralbrunnen
direkt an Ort und Stelle abgefüllt
werden. Der Gedanke dahinter:
direkt an der Quelle abgefüllt,
kommt das Mineralwasser nur so
als unverfälschtes Naturprodukt
zu Verbraucherinnen und Ver-
brauchern. Lediglich Eisen darf
dem Mineralwasser entzogen
werden und wenn es klassisch
sprudeln soll, darf Kohlensäure
hinzugefügt werden. Die Mine-
ralien und seine natürliche
Reinheit unterscheiden Mineral-
wasser auch von Leitungswasser.

Die Graf Metternich-Quellen
haben verschiedene Mineral-
wässer im Angebot. Der ideale
Begleiter für den Sommer ist das
Mineralwasser aus der Graf

Metternich-Quelle mit einem
hohen Mineraliengehalt. Ein Liter
deckt bis zu 50 Prozent des
täglichen Bedarfs an Magnesium
und Calcium. Je nach
persönlichem Geschmack ist es
als classic mit viel, medium mit
wenig oder naturelle ganz ohne
Kohlensäure erhältlich. Für alle,
für die es etwas mehr Geschmack
sein darf oder mehr Abwechslung
suchen, gibt es ein breites
Angebot an Erfrischungsgetränken
auf Mineralwasserbasis. Das
isotonische Fitness-Getränk
Sport-Power Grapefruit-Zitrone,
die leichte „Schwarze Johannisb-
eere“ mit 15 Prozent Fruchtgehalt
oder das Wellness Getränk
Holunderblüte sind nur drei Bei-
spiele aus der großen Geträn-
keauswahl der Graf Metternich-
Quellen.


